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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 262 .

Freitag , den 26 . September 1845 .

jo 248 . 1) Nordhause »

Handlungen z» bekommen :
Bei E . F . Fürst in Nord Hausen erschien .so eben und ist in allen Buch -

Höchst wichtige Schrift für Nichtärjte !

Keine Hämorrhoiden mehr!
Erkabrunaen über das eiaentliche bisher nicht erkannte Wesen und den Grund der Hämorrboidalkrankheit ,

nebst Angabe deS einzigen Mitt ^ S . durch welches dieselbe auf die sicherste , völlig unschädliche und schnellste

Weise geheilt und verhütet werden kann . Nach dem Englischen des 0r . M ackenz , ^ A ch t e ver¬

besserte und vermehrte Auflage . 8 . 1845 . Maschinrnvelmpap . drosch. Io Sgr , - -

Bon diesem Merkchen sino binnen zwei 3ah - -n über 22 . 000 « « .nvtare aba ° s- n . .

Beweis seiner Zweckmäßigkeit ist . 3m Vorbericht heiß ^ es :

kommenere Erscheinung vorgekommen ftyn .

12gGr . — 54kr .
Eremplare abgesetzt , welches wohl der schlagendste

„ Tausenden von Aerzten wird in ihrem Leben keine unwili -

als dieses Buch , denn es ist bestimmt , ein Nebelgebilde zu vernichten , hinter

n . ,1 » i . deemal ilüchieten . wenn sie die vorliegenden Krankheitserscheinungen nicht z» heilen wußten ; aber

M M neu
'

0/Lei n ^ um so willkommener s. vn . weil es durch ein ganz geringes Mittel zeigt ,

wie leich? diese Krankheit ohne Arzt zu en . fe . nen ftp . 3 » England und Deutschl - nd wurden h .erdurch , n wenigen

Monaten Tausende von Kranken gänzlich von den Hämorrhoiden befielt ."

Vorräthig bei A . Bielefeld in Karlsruhe .

10 .229 1j Heilbronn .

.Höchstwichtig
für Guts -, Zuckersiederei , Brannt¬
weinbrennerei -, Bierbrauerei - und
Färberei -Besitzer , Cssigfabrikanten ,
Gastwirthe , Kaufleute nnd Oekono -
men , Apotheker und Fabrikbesitzer
jeder Art , die eines reinen und guten
Cssigs bedürfen , für große Haus¬
haltungen , fowie überhaupt für alle
diejenigen , die eine Efsigfabrik an -
legen , oder ihren Essigbedarf mit
wenig Mühe nnd Kosten felbft be
reiten nnd dabei einen bedeutenden

Gewinn erzielen wollen ! ! !
Im Verlage von Johann Ulrich Landherr

in Heilbr 0 nn ist so eben erschienen und in allen
soliden Buchhandlungen des In - und Auslandes
( in Karlsruhe namentlich in der G . Braun
schen Hofbuchhandlung und in Rastatt bei A
Knittel ) vorräthig :

Die rheinische

Frucht - Essigsiederci
in ihrem ganzen Umfange , oder genaue und

gründliche Anweisung ,
wie der rheinische Fruchtessig von vorzüglicher Güte

und nach meistens bis jetzt geheim gehaltenen
Regeln zu fabriziren ist .

Nach theoretisch - praktischen Grundsätzen ,
und vieljähriger Erfahrung für Nord - und

Süd - Deutschland herausgegeben
und dem Fabrikanten und Bürger gewidmet .

Vierte , einzig rechtmäßige und verbesserte
Original - Auflage .

8 . Ele gant broschirt. Preis 2 fl. 42 kr.
84 6j Karlsruve . 3n meinem Verlag ist als weitere

Folge von Hoffinger ' S Normaliensammlung erschienen :

Sammlung badischer Baugefetze , oder
Gesetze über das Hochbauwefen und
dessen Benutzung , nebst einem An¬
hänge rechtlicher Abhandlungen und
gerichtlicher Entscheidungen über
Baustreitigkeiten .

gr . 8 . 63 V. Bog . u . 9 Steindrucklaf . Preis 4 fl . 30 kr.
Enthaltend :

1 ) Gesetze über Errichtung , Gebrauch , Vermie -
thung und Unterhaltung der öffentlichen und
Privatgebäude . —

2) Ueber Bildung und Prüfung deS Bauper¬
sonals , dessen Obliegenheiten , Gebühren - und
Diäten - rc. Bezüge . —

3) Ueber die Arbeitöbefugniffe der Baugewerbe .
Hierbei machen wir die löblichen Gemeinderäthe auf

die in sämmllichen KreiSoerordnungSblätiern des 3ahrS 1839
verkündete Entschließung des hohen Ministeriums des 3 » nern
vom lg . 1839 , Nr . 2952 . aufmerksam , wonach die
Anschaffung H o f f i n g e r 'scheu Normal,ensammlung
als eines ,ür di« Gemeindebehörden allerdings nützlichen
Werks , auf Kosten der Gemeindekassen lediglich
' '

„
" ^ " st » « d unterliegt .Um Privatpersonen die Anschaffung zu erleichtera , ist

diese Sammlung in z Lieferungen erschien en .
C . Macklot .

>0 135,3 ) Karlsruhe .

Wichtige Anzeige für Sau -
Unternehmer.

Unterzeichneter hat die Niederlage eine « EementS über¬
nommen , welches :

1 ) bei Verkittungen schnellsten « trocknet , Sieinhärte an »
» nimmt , nnd worauf weder die Hitze noch di« Kälte

Einfluß hat ,
2) bei jedem Verputz gleiche Eigenschaft besitzt, und
3) bei Bettoiiirungen in und ausser dem Wasser , sowie bei

Fundamentirungen Sieinhärte annimmt und sich nie
mehr auslöst , so baß diese« Material selbst im Winter
zweckmäßig angewendet werden kann .

Diese Eigenschaften sind bereiis erprobt nnd durch Zeug¬
nisse verschiedener Baubehörden als vorzüglich nachgewiesen .

Der Preis dieses Cemenis ist hier genommen :
za Verkittungen 48 kr . per Knbiksuß .
zu Bettonirungen und Fundameittirungen 34 kr . per

Knbiksuß .
Nähere Auskunft ertheilt aus Verlange »

Karlsruhe , de » 10 . September t84S .
Ernst Glock .

jO3l0 . 3j Karlsruhe . ( Anzeige .)
ine solid gearbeitete eiserne Drehbank , 32

pariser Zoll lang , ist in Kommission zu verkaufen bei
Christoph Heidt .

« >OZ29 . 3j S ch ö n a » >m W t e s e n I h a l .

Vakante SchülfensteUe .
Bis 1 . Oktober d. 3 . ist noch eine vakante Ge -

hülsengille bei Apotheker G . Landauer .
( 0314 . 2 ) Großheppdach > m

Königreich Württemberg . ( E m-
pschtung der von mir erfunde¬
nen , von allen Negierungen

Deutschlands geprüften , arsenikfreien
Schwefelschnitten zur Verbesserung des
Obst m oft es , Weines und Bieres .) Wen » man
im Herbst vor dem Mosten und Biersieden surre leeren ,
selbst » erpichten Fässer zwei Mal mit meine » arseniftreie »
Schwefelschnitte » etnbrennt und wenn sie gefüllt sind bis
Weihiiachttn fort öfter anfdrennt , so erhält man gewiß keine
kranken , säuern , schweren , tlüb .e ober zähen Getränke , sondern
bringt viel werihvollere » Most , Wein oder Bier in den
Haimel und zum Ge » » g der Menschen , und zwar mit gleicher
Auslage . ja selbst die durch gewöhnlichen arsenikhaltige »
Schwefel verdorbenen Getränke können in kurzer Zell wieder
verbessert Wersen . 3ch « lasse den arsenikfreien Schwefel mit
Gewürz das Pfund , mit 36 Schnitten , nebst Gebrauchsan¬
weisung , z» 48 kr ., solche» ohne Gewürz mit gleicher Anzahl
das Pfund zu 32 kr . Größere Zusendungen haben hievon
auf eigene Rechnung empfangen : in Mannheim die Herren
Wolf und Komp . ; in Ueberlingen Herr S ch a » b e r ;
in Owingen Herr Orlandi ; in Freibnrg Herr G . Weiß ;
in Offenbuig Herr Mathias Walter ; in Karlsruhe Herr
Konrad Hagel ; in Mößkiich die Herren E . Hohenadel
und Fried . Pister . Da dieser Schwefrl überall gesucht
wild , so mache ich etwaige weitere Abnehmer darauf aus -
merksam , indem ich keine KommisfionSlager Hallen kann .
Gleichzeitig empfehle ich mein selbst fabrizirieS Siegellack ,
köllniicheS o : er großheppbacher Wasch - und Badwasser , Fett¬
glanzwichse und Oel zur Vertilgung der Wanzen .

Gioßheppbach , den 19 . Sept . i845 .
I . F . Bürckle .

( 0261 2 ) Nr . 302 . Karlsruhe . ( Bekannt -
m a ch u n g .) Es können bis auf den 30 . Oktober d . 3 . von
rer hiesigen Zivilhoipiiaikaffe 4HOO fl . als Aniehcu auf ge¬
richtliche Pfandulkunde gegrben werden .

Karlsruhe , den 17 . September 1845 .
Großherzogliches Polizeiaml .

(1) 374 . 1 ) Karlsruhe .
( Bekanntmachung .) Mitt -
woch , den 1 . Oktober , findet die

halbjährige Versamrnlung von Geistlichen und
Kirchenfreunden in Söllingen Statt . Gegen¬
stände der Besprechung sind : Verhältniß der
Predigt zum Kultus und über Kirchenbaukunst .

Karlsruhe , den 24 . September 1845 .
Im Namen des gewählten Vorstandes .

( 0 389 1 ) Karlsruhe .

Verkaufsanzeige .
Da b - i der letzten Versteigerung am 1 . Septem -

ber d. 3 . auf die Bierbrauerei , nebst zweistöckigem
Wohnhaus im Schlößchen Rüppurr , kcin annehmbares Gebot
erfolgte , so ist Unterzeichneter gesonnen , dasselbe unter sehr
billig gestellten Bedingungen auf mehrere 3ahre zu ver¬
pachten oderau « freier Hand zu verkaufen , indem sich dasselbe
zu einer Oekonomie , Färberei oder Gerberei , besonders aber
hinsichtlich der Wasserleitung der Deichelbrunnen in das
Brauereigebäude zu einer Bleich - oder Waschanstalt , wie zu
) edem großartigen Geschäft eignet .

Friedrich Keller ,
Lammstraße Nr . 3.

( 0 370 .2 ) Rastatt .

Versteigerung .
Bierbrauer Andrea « Nagel läßt am

16 . Oktober d. 3 , Nachmittags 4 Uhr ,
im Gasthaus zur Fortuna , seine neuein »

gerichtete Bierbrauerei , nebst Wohnung und Nebengebäude, ,

wegen GeschäflSveränderung öffentlich versteigern , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß das
Ganze auch aus der Hand , unter annehmbaren Bedingungen
verkauft wird :

a ) der ganze Alt - und Neubau ist 80 ' lang , 65 breit ,
der Neubau entbält im untern Stock eine große Bier¬
stube . ober « Stock 5 Zimmer und Küche ;

d ) ein Sudhaus , dessen innere Einrichtung folgende ist :
ein Sudwerk von 1 bad . Fuder , mit guter FenernnzS -
einrichtung zu Holz und Torf — zwei Kühlschiffe , von
wo vermittelst Röhren daS Bier in tea Gährkeller ge¬
bracht werden kann ,

o) eine Branntweinkammer .
3m zweiten Stock eine Malzdarre , 3 Speicher zu Werste

und Malz ; unter dem Neubau befindet sich ein Malz - , Gähr -
und Bierkeller .

Altbau
enthält im ersten Stock 3 Zimmer und 2 Küchen ,

zweiten Stock 1 Zimmer und t Küche ,
untcr ' m Dach 3 Zimmer und l Küche .

Ferner ein Seitenbau , im untern Stock ei» Zimmer » nd
Küche , ober » Stock 1 Zimmer und Küche ; 3 Schweinställe
und Keller .

Dieses vor 2 3ahren von Stein neu erbaute Geschäft
liegt nur einige hundert Gänge vom Fcstungsbaue und der
jetzt im Bau begriffenen Kaserne entfernt , und ist seiner
vortlieilhaften Lage wegen jedem Geschäftsfreund zu empfehlen .

Rastatt , den 18 . September 1845 .
>0 373 . 1j HeiUgenberg .

Liegenschaftsversteigerung .
Aus der Gantmaffe dis GerbecnieisterS Ne¬

pomuk Müller in Obcrfiggingen , Gemeinde
Deggenhansen , werden i », Wirthshanse daselbst , in Folge
richtefticher Verfügung vom 19 . August d. 3 -, Nr . 7180 , die
unten benannten Liegenschaften

Donnerstag , den 30 Oktober d . 3 .,
Vormittags 9 Uhr ,

öffewtiich versteigert .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -

Preis erreicht sey » wird .
Gebäude .

1 .
Ein neuerbautes zweistöckiges Wohnhaus an der Rdnieinde -

straße , HauSgarten , Bernhard Fricker , ands . 3 »seph Hund .
Anschlag 3450 fi.

2 .
Sin ncuerbautes Orkonomiegebäuiw hinter obenbenanntem

Wohnhause , mit Scheuer und Stallung . Anschigg >250 fi .
Garten .

3 .
4 Morgen 52 Ruthen , an MathäuS Friedrich , ands . Bern¬

hard Fricker . Anschlag 800 fl .
Ackerfeld .

4 .
3 Vierling , Gewann Graswiesen , an dem Bach , Mathäu »

Reiser und Ant . Heimgartner . Anschlag zzz g
5 .

3 Bierling 15 Ruth ., Gewann Riderwiesen , an BlafinS
Franck , ands . dem Bach . Anschlag , oo st

8 .
3 Big . 48 Ruth , neben dem Garten , ands . Wendelin

Großhart . Anschlag zzz a
Acker - und Wiesfeld .

7.
5 Morgen Gewann Bleicher , beiderseits Zoseph Hund .

Anschlag E
Wiesen und Wald .

8.
4 Morgen 1 Ruth . , Gewann Tobel , an 3os,ph Hund

ands . An,on Buchmann .
^ '

Anschlag 200 st.
Holzwerth 175 fl ,

375 fl.
Heiltgenberg . den >9 . September 1845 .

Großh . bad . f . f. AmtSrevtsorat .
M a d e r .

vrlt . Wolfstriegel ,
Notar .

) 0 3K0 3 ) O d e n h e I m .
Miihleverpaeh

tung .
Montag , d . » 27 . Oktober

dieses Jahr « ,
vird die obere Gemeinds -
.nühie . nabe am hiesigen Orte

liegend , und zwar Morgens lO Uhr . auf rem Rathhause da¬
selbst , unter Borbehal , oberamtlicher Genehmigung auf wei¬
tere >2 Jahre vom 15 . März 1846 an einer öffentlichen
Versteigerung in Pacht auSgesetzt .

Gedachte Mühle ist zweistöckig , ritthält 2 Mahlgänge nnd
1 Schälgang , geräumige Wohnung sowohl im untern als
ober » Stock , nebst dabei liegender Scheuer , Stallung ,
Schweinftälle , ein gewölbter Keller und Holzremise

wie auch
Einen bei der Mühle liegenden GemüSgarten , 3 Viertel

7 Ruthen Wiesen , und 1 Morgen Acker.
Auswärrige Stergliebhaber haben sich bei der Versteige¬

rung mit beglaubigten Sitten - und VermögenSzeugnisftn
anszuweise » .

Odenheim , den l9 . September 1815 .
Das Bürgermeisteramt .

Stricker .
E Laub ,

Rathsschreiber .
, 0 323 .3j Nr . , 942 . Ettlingen .

Zwangsversteigerung .
Auf die Verfügung großherzoglicht »

Bezirksamt « dahier vom 2 . d . M . . Nr . , 6 191 , werden nach-
benannten Einwohnern von Rüppurr die beigesetzten Liegen¬
schaften bi«

Montag , den 27 . Oktober d. 3 .,
Nachmittag « S Uhr,
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auf hiesigem Rathhau « aus drin ZwangSwege zu Eigenthum
versteigert :

1 ) Dem Friedrich Feh :
») 1 Viertel 10 Ruthen Wiesen auf den rüppurrer

Wiesen , neben Friedrich Obermeper und Paul Kiefer .
d) 3 Viertel Acker bei' m krummen Graben , neben

MathäuS Holter und Johann Schäfer « Wiltwe ,
2 ) Dem Wilhelm Fischer :

1 Viertel 13 Ruthen Wiesen auf den rüppurrer
Wiesen , neben Mathäu « Joachim und den An -

siößern .
3 ) Der Magdalena Hohn ledig :

1 Viertel 20 Ruthen Acker bei' m Sntensee , neben
Goitlirb Smnabele und den Wiese » .

4) Den Jakob Sieber ' « Erden :
2 Viertel 39 Ruthen Acker bei ' m Entensee , neben

Johann Bittet Wittwe und Jakob Leitz.
5 ) DkmWtlhelmSieber ;

1 Viertel Acker in der Ofenhard , neben Friedrich
Leitz und Anton Reich .
35 Ruthen Wiesen auf den rüppurrer Wiesen , neben

Ludwig Kiefer ' « Wittwe und Alois Rasteiter .
6 ) Dem Joseph Wille :

3 Viertel 2V Ruthen Acker in der Ofenhard , neben
Nikolaus Maisch und den Anstößern .
2 Viertel Acker bei 'm See , neben Friedrich Ober -
nieier und Friedrich Speck .
1 Viertel Acker allda , neben Friedrich Speck und

Ignaz Köhler .
2 Viertel Acker allda , neben Franz Buhl und den
Anstößern .
2 Viertel Acker allda , neben Ignaz Barth und
Martin Becker .
3 Viertel Acker im Neißig , neben Kaspar Speck
und dem Weg .
1 Viertel 20 Ruthen Acker allda , neben Ludwig
Speck und Kaspar Speck . '

3 Viertel 2V Ruthen Wiesen auf dem See , neben
MathäuS Krohmer und Peter Fischer ,
t Viertel 20 Ruthen Wiesen auf den rüppurrer
Wiesen , neben Alois Rafteiter und Joseph Speck .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung « -

prei « oder darüber geboten wird .
Ettlingen , den 19 . September 1345 .

Bürgermeisteramt .
Schneider .

vckt. Neimeier .

sv . 3k1 . lj Nr . 40,833 . Rastatt , ( Erkenntnis .)
I . S . des Mechaniku « N u ß In Steinbach und
de « Einstedelhoswlrtli « Krämer in Kappel¬
windeck gegen Bierbrauer Anlon Huck in
Rastatt , Schadloshaltung betreffend ,

wird
in Erwägung , daß zur Rechtfertigung des Arreste «, wel¬

cher auf Antrag der Kläger erkannt wurde , durch Beschluß
«om 21 . August d . I . , Nr . 37 .095 , Tagfabrt aus Freitag ,
den 12 . d . M . anberaumt , und dazu der Beklagt « unter An¬

drohung de - gesetzlichen NechtSnachtheilS » orgeladen , daß auch
diese Verfügung , da der dcrmalige Aufenthalt de « Beklagten
nicht bekannt ist , in Nr . 229 , 235 und 239 der Karlsruher

Zeitung , ferner in Nr . K8 , 69 und 70 de « Kreisanzcigeblau «

und durch Anschlag an die GerichtSIasel oerkündet worden ist.
in Erwägung , daß der Anspruch der Kläger auf Schad¬

loshaltung schon mit dem Rrrcstgesuch durch Vorlage des

vom Großh . Bezirksamt Bühl gegen den Kläger erlassene »

unbedingten Befehl « vom 3l . Juli d. I . bescheinigt , und

nunmehr auch noch von dem Kläger da « Original der Schuld¬

urkunde vom 22 . April 1843 vorgelegt worden ist , nach

welcher der Beklagte ein zu 5 Prozent verzinsliche « Darlehen

von der Katharina Burkard in Bühl ausgenommen , und

für dessen Hetmzahlung die beiden Kläger als Bürgen und

Seldstjähler sich unterschrieben haben , in Erwägung , daß

der Beklagte in der Tagfahrt nicht erschienen , auch fein

jetziger Aufenthalt noch immer unbekannt ist , und endlich nach

der schon früher vorgrlegten Beurkundung de« Bürgemeister ,

amt « Steinbach der Beklagte außer dem Hause , dessen

zwangsweise Versteigerung bereit « ungeordnet ist , keine wei¬

teren Liegenschaften besitzt , nach Ansicht der Prozeßordnung
- a . 875 , 678 , 688 , 693 , 69t und 395 ,

der Beklagte mit srinen Einwendungen gegen die Recht¬

mäßigkeit de« Arrestes ausgeschlossen und hiernach erkannt :

daß der durch Beschluß vom 21 . August d . 3 . ,
Nr . 37,095 angelegte Arrest svrtjusauecn habe .

Rastatt , den 18 . September >845 .
Großh . ba «. Oberamt .

Lacoste .

sl > 222 .3j Nr . 15,054 . Wolfach . ( Bekannt¬

machung .) In einer Untersuchung wegen Diebstahl « und

Raub « soll der unten beschriebene Thowa « Herr von

Kntbi « , welcher sich sei « mehreren Wochen auf dem

Hausierhandel mit Wagenschmiere auswärts befindet , hier

vernommen werden ; die betreffenden Behörden weiden er¬

sucht , den Thomas Herr auf Er, -Heine» anzuweisen , sich so¬

gleich hier einzufiuren , und solches in dessen Paßbuch ein -

zuiragen .
Person « beschrl « b .

Alter . Kt Jahre .
Größe , 5 ' 4 " .
Sraiur , besetzt.
Haare , grau .
Stirne , breit .
Augen , grau .
Nase , stumpf .
Mund , groß .
Kinn , breit .
Bar «, schwarz .
Gesicht , längltch .
Farbe , blaß .

Kleidung .
Runder Filzhui mit breitem Rand , kurzer Tschoben von

schwarzem Tuch mit rothem Futter , kurze Hosen

von schwarzgesärbtem Zwillich , grau wollene

Strümpfe uns s- g Bundschuhe .

Wolfach , den 15 . September >845 .
Großh . ba » . s. f. Bezirksamt .

F e r n b a ch.
l » 33l .3I Nr . 18 227 . L - » e n b u r g. (Die Bitte

bk « Schneider Rudolf Burkard von Lade n -

burg um Sdiktalladung .) Werken nunmehr , nachdem
dir in der Verfügung » om 26 . Juni l845 , Nr . 11,015 , an - '

beraumte Fr,st abgetanst » ist , alle Diejenigen , welche ihre

Ansprüche an da « dorl bezeichnet « Grundstück bi « jetzt nicht

gelten » gemacht baden , ihrer in den Grund - und Pfandbuchern

nicht eingetragenen , auch sonst nicht bekannten dinglichen

Rechte , lehtnrechtlichen oder fideikommiffarische » Ansprüche im
Verhäitniß zu dem neuen Erwerber für verlustig erklärt .

Ladenburg , den 19 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz .
l0 37S .3j Nr . 25,412 . Lahr . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Michael Offen Müller , Stein -
Hauer von Lahr , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung « - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 3 . November d . I .,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamt «kanzlei festgesetzt , wo all « Diejenigen ,
welche , au « wa « immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de«
Ausschlusses von der Ganl , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und

zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unlerpfandsrechle ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung de« Beweise « mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein GläubigerarrSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung de« Maffepfleger « und GläudigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Lahr , den >5 . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Wetzet .
>0 348 .31 Nr . 13 143 . St . Blasien . (Schulren -

Liquidation .) Gegen Mathä Meier von Amerig -

schwand haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schulden -

richtlgsteliuirgS - und VorzugSverfahren auf
Freitag , den 24 . Oktober lV45 ,

früh 8 Uhr ,
in diesseitiger AmtSkanzlei anberanmt .

Es werden nun alle Jene , welche , au « was innner
für einem Grunde , Ansprüche an die Ganimaffe machen
wollen , ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung de « Ausschlusses von der Gantmaffc , persönlich
oder durch gehörig Beoollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

pfandsrechte zu bezeichne » , die der Anmeloende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung de « Beweise « mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß gesetzt,
daß in der Tagfabrt ein Maffepfleger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt und Borg - und Nachlaßvergleiche versucht wer¬
den sotten , mit dem Beisätze , daß da « Gantgerich « in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffepfleger « unv

GläudigerausschuffeS die Nichterscheinenden al « der Mehrheit
der Erschienenen deitrekend onsehen wird . .

St . Blasien , den 10 . Septbr . >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
vrlt . Fis -ber ,

Akr. j » r .
>0350 .31 Nr . 13,144 . St . B l a si e n . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Franz Joseph DieIsche von

Bernaugaß haben wir Gant erkannt , und Tagfahct zum
SchuldenrichtigkellungS - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 23 . Oktober 1845 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amiskanzlei anberaumt .
E « werden nun alle Jene , welche , aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
aufgeforderl , solche in der angesetzten Tagsahrl , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder

durch gehörig Bevottmächligle , schriftlich oder mündlich airzu -

melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

psandgrechle zu bezeichnen , die der Anmeldende gellend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß ge¬

setzt , daß in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt unv Borg - u . Rachlaßvergleiche ver¬
sucht werden sotten , mr ! dem Beisatze , daß das Gantge -
r >cht in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de» Masse -
pflegerS unv GiäubigerauSschuffeS die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitreteud anseben wird .

St . Blasien , den 10 . Septvr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t.
vrlt . Fischer ,

Akt . jur .

1» 368 .31 Nr . 30 082 . Bruchsal . ( Schulden -

L i q u i d a t i o n .) lleder da « Vermögen de« Daniel

Weschenselder von Karlsrorf haben wir Gant e>-

kanut , und Tagfahlt zum RichiigstellungS - und Vorzugsver¬
fahren auf

Dienstag , den 21 . Oktober d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichiskanzlei ungeordnet .
Alle Diejenigen , welche , ans wa « immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werde »

vaher ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevottmächligle , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfand - rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In rersrlben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergieich , die Nichterscheinenden
ai « der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werken .

Bruchsal , den >7 . Septbr . >845 .
Großh . bad . Oberamt .

W ü r t h .

sv 347 . 31 Nr . 41,223 . Rastatt . ( Schulben -

Liquidation .) Gegen Melchior Krebs von Oelrgheim
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung » - und

VorzugSverfahren auf
Mittwoch , den 29 . Oktober d . I -,

Vormittag « 8 Uhr ,
aus diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , au « wa « immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfandsrecht « , welche

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ober Antre¬
tung de » Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Btäubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepfleger « und GiäubigerauSschuffeS die
Nichrerscheinenden al « der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Rastatt , den fg . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
>v 299 .31 Nr . 20,868 . Staufen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Hafner Jakob PH j lipp von HeiterS -
helm baden wir Gant erkannt , und zum NichtigstellunqS -
und Vorzugsverfahren Tagsahrl auf

Freitag . den 3. Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeorbnet , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde . Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt ein
Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und in Bezug auf Borgvergleiche ,
Ernennung des Maffepfleger « und Gläubigerausschuffe « . die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Staufen , den 6 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
vrlt . M . Mors .

>0 358,21 Nr . >1,827 . Kork . ( S ch u I v e n l i q Ni¬
dation .) Johannes Pfotz er d. 10 . von Wilistett hat
mit seiner Familie um die Auswanderungserlaubniß nach
Nordamerika nachgesucht . Deshalb haben wir zur Liquidation
seiner Schulden Tagfahrt ans

Mittwoch , den 15 . Oktober d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

dahier anberaumt , an welcher dessen Gläubiger zu erscheinen ,
und ihre Forderungen bei Verlust der RechtShüIfc anzumet -
den haben .

Kork , den 22 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
vrlt . I a in m .

>0 .372 31 Nr . 27 .262 , 27,524 , 27 525 . 27 .528 , 27,527
und 30,177 . Bruchsal . ( G l ä u b l g e r - Aufforde¬
rung . ) Nachbenannte Personen wollen mit ihren Familien
nach Nordamerika auswandern ; als :

1 ) Von Bruchsal : Chirurg Franz Jakob Würtz .
2) Von Stettfeld : Johann Pfeifer .
3 ) Bon Ubstadt : Andreas Thome , Johann

Frevele , Maximilian S t e n g el und Michael
Appel .

Deren allenfallsige Gläubiger haben taher ihre Forde¬
rungen am

Freitag , den 17 . Oktober b . I . ,
früh 8 Uhr

dahier anzumelben , indem auf spätere Anmeldungen keine
Rücksicht genommen werden kann , und sodann die AuSwan «
derungserlanbniß ertheitt werden wird .

Bruchsal , den 1l . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

L e i b l i n .
> 0 . 359 31 Nr . 28,821 . Mannheim . ( Auf .

sorderung . ) Der hiesige Bürger und Handelsmann ,
Heinrich Becker , ist um seine Entlassung au « dem diessei¬
tigen Unterthanenverbande zum Behuf , seiner bürgerlichen
Niederlassung in Heilbronn eingekommen .

Alle Diejenigen , welche nun eine Forderung an ihn zu
machen haben , werden ausgefordert , .diese am

SamSIag , den 11 . Oktober b . I . ,
Vormittags 10 Uhr

dahier anzumelden , und gehörig zu begründen , widrigenfalls
die Entlassung ertheilt werden wird .

Mannheim , den 20 . September 1845 .
Großh . bad . Gtadiamt .

Stengel .
>0 .326 31 Nr . 9002 . T r i b e r g . ( E d i k t - lladunq .)

Der ledige Schmied Joseph Hettich von Rohrbach soll sich
bereit « im Jahre 183l nach Amerika begeben haben , und
da derselbe seither keine Nachricht von sich gegeben hat , so
wird derselbe auf Ansuchen der nächsten Verwandten aufge -
fordrrt , sich

binnen Jahresfrist
um so gewisser dahier zu stellen , oder Nachricht von sich zu
geben , als sonst dessen , in ungefähr 950 fl . bestehende « Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution in s

'-I »
sorglichen Brsitz übergeben werden wird .

Triberg , ten 28 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G i ß l « r .
>0 357 1j Nr . 119kl . Haslach . ( Präklusiv -

Bescheid .) In der Ganisache des verstorbenen Bierbrauer -
Jakob Harter von Hausach werde » alle diejenigen Gläu¬
biger , welche in der heutigen Schuldenliquid,,ionstagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen .

Haslach , den 10 . September 1845 .
Großh - bad . Bezirksamt .

B l a t t m a a n .
vckt. Kaiser .

>v 22l .3j Nr . 12 393 . Neustadt . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Da auf die Kundschafterhebuag
vom 20 . 3uni v . I . über Andrea « Porrner von

Saig keine Nachrichten « ingegangen find , so wird er auf
Antrag seiner nächsten Verwandten verschollen erklärt , und
dieselben in den fürsorglichen Besitz seine « Bermögen « gegen
Sicherheitsleistung eiugewiesen .

Neustadt , den 23 . August 1845 .
Großh . bad . f . s- Bezirksamt .

Martin -
vckt. Metzger ,

A . j .

>0255 3j Nr . 17 . 415 . Oberkirch . ( Vak - nle -

Aktuariai .) Unser AuSschreiben vom 9 . d . M . müsse»

wir dahin berichten , »aß der fire Gehalt des Aktu - riat «

nicht 350 fl . sondern 400 st . beträgt . ,
Oberkirch , den 17 . Sept . 1845 .

Großh . dad . Bezirksamt .
H ä s e l i n .

Druck und Verlag von C, M ack iot , Waidstrakr Rr. 10.
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